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Brigadier Daniel Moccand:
100 Tage als Direktor der Militdrakademie

Brigadier Moccand fasst seine ersten Eindriicke nach 100 Tagen
als Direktor der Militdrakademie an der ETH Ziirich (MILAK)

wie folgt zusammen: Herausfordernd, komplex, spannend,
abwechslungsreich, hektisch, bereichernd. Ich danke meinen
Mitarbeitenden herzlich fiir die gute Aufnahme und hervor-

ragende Unterstiitzung.

Walter Troxler, Redaktor ASMZ

In der Einarbeitungsphase wollte ich
mein Team kennenlernen, gegenseitige Er-
wartungen kliren, Einblick in Lehrginge
und Dozenturen gewinnen sowie Hinweise
iiber Stirken und Schwichen der Organi-
sation erhalten. Ich will auf sachlicher und
menschlicher Ebene nachhaltige Wirkung
erreichen fiir unser gemeinsames Ziel. Klar-
heit, Offenheit, Wertschiitzung und Respeke
sind wichtige Voraussetzungen fiir Erfolgs-
erlebnisse. Die Art und Weise unserer Arbeit
und unseres Umgangs stiitzt sich auf sechs
Pfeiler ab: Professionalitit, Einfachheit, Lei-
denschaft, Fiirsorge, Team und Augenmass.

Wo liegen die speziellen Herausforderun-
gen der MILAK?

Eine spezielle Herausforderung liegt in
der Natur der MILAK begriinder: der Spa-
gat zwischen akademischem Lehrbetrieb
und Soldatenhandwerk. Die immer kom-
plexeren Anforderungen an den Berufsoffi-
zier verlangen ein breites, wissenschaftlich
fundiertes Allgemein- und Fachwissen.

Andererseits wollen wir die Lehrgangs-
teilnchmer méglichst praxisorientiert aus-
bilden und auf ihre Funktion vorbereiten.
Zusiitzlich nenne ich die Notwendigkeit
der zielgerichteten Persénlichkeitsbildung
auf Basis unserer Militirethik.

Wits streben Sie als Divektor der MILAK
mittelfristig an?

Die zentrale Rolle der MILAK fiir die
Ausbildung der Berufsoffiziere soll gefes-
tigt werden. Die rollenbasierte und praxis-
orientierte Ausbildung sowie die Erziehung
der Teilnehmer zu eigenverantwortlich und
cthisch handelnden Persénlichkeiten soll
weiter verbessert werden.

Bei den Dozenturen will ich den Mehr-
wert zugunsten der Armeefiihrung durch ge-
zielte Forschung und Beratung ausbauen.

Daniel Moccand

Lic.oec.publ. Universitét Zlirich

Master of Advanced Studies in Security
Policy and Crisis Management, ETH Zirich

2000 Referent ChefVBS fiir die Luftwaffe

2003 Kdt Mob Flab Lwf Schulen

2007 Kdt Stv Lvb Flab 33

2009 Brigadier, Kommandant Zentral-
schule

2012 Direktor MILAK

Welche Schliisselbotschaft geben Sie den
Lehrgangsteilnebrmern mir?

Berufsoffizier ist ein wunderschéner Be-
ruf mit hohen Anforderungen an Intelleke,
Persénlichkeit und Durchhaltevermégen.
Neugier, Offenheit, permanente Weiterbil-
dung, stetige Arbeit an der Persdnlichkeit
sowie eine gesunde Resilienz sind darum
zwingend. Oder konkret: <Nehmen Sie sich
viel Zeit zum Lesen, Nachdenken und Dis-
kutieren, entwickeln Sie ihre emotionale
und soziale Intelligenz, seien Sie selbstkri-
tisch, schaffen Sie sich soziale und spiritu-
elle Heimat, nehmen Sie sich selber nicht
so wichdg, zeigen Sie Humor.

Welchem persinlichen Lebensmotto folgen
Sie?

Zeitgeist, schneller Konsens, vordergriin-
dige Wahrheiten und Mehtheiten, Konfor-
mismus und Mythen machen mich stutzig.
Jede Lebensphase fordert uns neu heraus
und braucht cigene Lasungsansitze. Trotz-
dem gibt es Themen, die mich seit Einge-
rem beschiftigen. Zum einen denke ich,
dass die Normalitit im Alltag sehr briichig
ist, dass wir im Leben nicht primir zu fra-
genund zu erwarten, sondern zu antwotten
und das Leben zu verantworten haben. Be-
scheidenheit und Achtsamkeit sind gefragt.
Zum anderen beschiftigt mich die Masslo-
sigkeit im Alltag, die ich in vielen Aspekten
etlebe: in den teilweise unverniinftigen An-
spriichen der Berufswelt in der globalisierten
Wirtschaftslandschaft, im politschen und
religiésen Fundamentalismus, in der unver-
hohlenen Giet einiger Verantwortungstriger
nach Geld und Macht, in der Anspruchs-
haltung vieler Individuen gegeniiber der
Gesellschaft, dem Staat und dem eigenen
Leben, in meiner eigenen Tendenz zum
Petfektionismus. Ich bin iiberzeugt, dass
wir heute diese Anspriiche und Positionen
viel stirker als frither hinterfragen miissen.

Welches sind Ihre personiichen Krﬂﬁ‘quel—
len fiir den Alltag?

Meine Aufgabe mit einem motvierten
und professionellen Team zugunsten der
Sicherheit unseres Landes und unserer Ge-
sellschaft etfiillen zu kénnen, spornt mich
diglich an. Sodann méchte ich die Bezie-
hung zu lieben Menschen anfiihren, die mir
viel bedeuten und mir sehr nahestehen.
Dortetlebe ich Heimat, Ansporn, aber auch
Feedback und Kritik. Schliesslich schépfe
ich Kraft aus meiner Spiritualitic. Durch
Gespriiche, Lektiire und Meditation versu-
che ich persdnliche und praktische Antwor-
ten auf die alten Fragen des Menschseins
zu finden: Wer bin ich? Was ist meine Auf-
gabe im Leben? Mein Glaube gibt mir da-
bei viele, aber nicht alle Antworten. [ |

ASMZ05/2012 21



	Brigadier Daniel Moccand : 100 Tage als Direktor der Militärakademie

